
        

 
 

 

 
  

 

    
      

   
 

  

  

  

  

  

   

  

  

  

   

  

  

   

   

 

 

  

  

 

 

 

 

  

   

  

  

 

 

 
      
      

Club der ÖVP in der Bezirksvertretung Rudolfsheim-Fünfhaus 

Anfrage 
Nachnutzung der Stadthalle im 15. Bezirk 

Die unterzeichnenden Bezirksrätinnen und Bezirksräte der Fraktion der ÖVP Rudolfsheim-Fünfhaus 
stellen bezüglich der Nachnutzung der Stadthalle in Rudolfsheim-Fünfhaus, zur 
Bezirksvertretungssitzung am 4. Mai 2023 gem. GO-BV §23, folgende Anfrage an den Herrn 
Bezirksvorsteher: 

• Welche konkreten Vorhaben sind für die Nachnutzung der Stadthalle angedacht? 

• Hat der Ausarbeitungsprozess für einen Nachnutzungsplan der Stadthalle bereits begonnen? 

• Liegen bereits Nachnutzungspläne vor? 

• Wenn ja, wann werden diese präsentiert? 

• Wenn nein, warum? 

• Ist der Bezirksvorsteher in der Ausarbeitung des neuen Konzeptes für die Stadthalle involviert? 

• Wenn ja, inwiefern werden die Bezirksräte in den Prozess eingebunden? 

• Wenn ja, inwiefern werden die BewohnerInnen des 15. Bezirks eingebunden? 

• Wenn ja, inwiefern werden die AnrainerInnen der Stadthalle eingebunden? 

• Wenn ja, wie werden die BewohnerInnen des 15. Bezirks darüber informiert? 

• Wenn ja, wie werden die AnrainerInnen der Stadthalle darüber informiert? 

• Wenn nein, warum? 

• Welche Stakeholder arbeiten das neue Konzept für die Stadthalle aus? 

• Aus welchem Budget wird der Nachnutzungsplan der Stadthalle finanziert werden? 

• Wird die Nachnutzung der Wiener Stadthalle ebenfalls in der Bezirksentwicklungskommission 

behandelt werden? 

• Wenn nein, warum? 

• Wird es für Nachnutzungspläne ebenfalls eine Bürgerumfrage im 15. Bezirk geben? 

Begründung:  
Da bereits einen langen Zeitraum über die Ablöse der Stadthalle aufgrund einer neuen Wiener Eventhalle 

im 3. Wiener Gemeindebezirk berichtet wird, stellt sich die Frage der Nachnutzung der Stadthalle Wien. 

Wie es mit der Stadthalle nach der offiziellen Eröffnung der neuen Eventhalle weitergehen soll, steht noch 

nicht fest. Da der Bau nun mit status quo um Jahre verschoben wird, steht die Zukunft der Wiener 

Stadthalle leider offen. Mit einer Mischung aus Kultur, Gastronomie und Direktverkauf könnte mit einer 

Markthalle mehr Leben ins Grätzl bringen. Internationale Beispiele für solche Markthallen gibt es mit Rom, 

Kopenhagen, London und Berlin sehr viele. Damit schafft man Impulse, die die regionale Wirtschaft und 

Kulturszene wieder ankurbeln. Eine Markthalle wäre ein Anziehungspunkt für den Tourismus und eine 

Wirtschaftsförderung, die bei den Menschen ankommt. 

BR Ahmet Bozkurt  
Klubobmann  Stv.  

BR Peter K. Estfeller 
Klubobmann 

ÖVP Rudolfsheim-Fünfhaus  
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